
Was ist Rotary?

Rotary ist eine weltweite Organisation von Menschen unterschied-
licher Berufe, die sich freundschaftlich zusammengeschlossen haben, 
um humanitäre Dienste zu leisten und sich damit für Frieden, 
Toleranz und Völkerverständigung einzusetzen.

Der erste Rotary Club gründete sich 1905 in Chicago.
Heute ist Rotary die größte internationale Serviceorganisation.
Sie zählt 1,2 Mitglieder in 32.500 Clubs in 166 Ländern, 
in Deutschland rd. 46.000 Mitglieder in 915 Clubs.
Unser Club in Singen gründete sich 1966 und hat derzeit 55 
Mitglieder. Wir haben Partnerclubs in Frankreich und England
Rotarier pflegen nicht nur freundschaftliche Beziehungen zuein-
ander, sondern sind auch zur Einhaltung ethischer Grundsätze im 
privaten, beruflichen und öffentlichen Leben verpflichtet. 
Sie sollen sich in der Gesellschaft engagieren, soziale Projekte in 
der Region unterstützen und weltweit bei humanitären Aktionen 
helfen.
Diese grundsätzlichen Einstellungen der Mitglieder kommen in 
den Leitlinien  der rotarischen „Vier-Fragen-Probe“ zum Ausdruck:
            
Ist es wahr?                                    	
Ist es fair für alle Beteiligten?
Wird es Freundschaft und guten Willen fördern?
Wir es dem Wohl aller Beteiligten dienen?

Weitere Information unter www.rotary-singen.de

Rotary Club Singen



Was tun Rotary Clubs?

Rotary fördert Frieden und internationale Verständigung durch 
lokale und globale Hilfsprojekte und Programme...
Zum Beispiel:

		  Projekt Polio Plus - 
		  Ausrottung der Kinderlähmung

          		  Rotary hat sich zum Ziel gesetzt, die Kinder-
		  lähmung bis 2005 auszurotten.1985 startet 
		  Rotary International das PolioPlus Programm 
		  in Zusammenarbeit mit anderen Organisati-
		  onen (WHO, UNICEF und CDC).

		  Rotary hat bis heute mehr als 500 Mio US$ 
		  für die globale Ausrottung für Polio bereit-
		  gestellt. Bis zum heutigen Tag haben 122 
		  Nationen auf der ganzen Welt von den Zu-
		  wendungen aus dem PolioPlus-Programm 
		  profitiert. Über zwei Milliarden Kinder 
		  konnten bisher geimpft werden.

Hilfe für Minenopfer...
						    
Heute liegen weltweit in mehr als 70 Ländern noch
immer ca. 80 Millionen von Antipersonenminen (APM) 
zündbereit. Verlegen ist einfach. APM sind verboten, 
aber sie sind billig und  schrecklich. 
Weltweit sind jedes Jahr  zwischen 20.000 und 25.000 
Minenopfer zu beklagen. 2/3 davon benötigen Prothesen.
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	     Medizinische Hilfe in Simbabwe...

	       Das Land Simbabwe gehört inzwischen zu den
	       ärmsten Ländern der Welt. Wegen der schwieri-
	       gen politischen und wirtschaftlichen Lage kann 
	       der Arzt Dr. Aschwanden aus Stein am Rhein, der 
	       dort seit 1989 arbeitet, sein von ihm geführtes 
	       Buschhospital nur mit Spenden aus dem Ausland 	   
                     aufrechterhalten.
	       Wir unterstützen ihn finanziell zusammen 
	       mit dem Rotary Club Radolfzell.

Rotary und die Jugend...
	
Rotary organisiert weltweit das größte private Programm für 
internationalen Jugendaustausch
         
• Auslandsstipendien für Studenten und Berufstätige
• Studiengruppenaustausch 
• Internationaler Jahresaustausch
• Jugendcamps – Kurzaustausch

Rotary Clubs engagieren sich mit Erfolg im 
Kampf gegen das Analphabetentum in der Welt.



Region Singen 

Rotarier helfen durch persönlichen Einsatz oder durch Spenden 
- auch vor Ort in der Region Singen in verschiedener Weise:

• Betreuung von Aussiedlern
• Unterstützung kultureller Projekte
• Berufsorientierung in Schulen
• Förderung schulischer Projekte u. begabter Jugendlicher
• Beiträge an soziale Einrichtungen

2005 haben die Rotary Clubs Singen und Radolfzell-Hegau das 
Projekt b.free entwickelt. Seither ist im Landkreis Konstanz ein 
breitgefächertes Aktionsbündnis und Netzwerk entstanden, das 
durch Runde Tische, Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit die 
Problematik des Jugendalkoholismus verdeutlichen soll. 
Jugendliche trinken immer früher, immer öfter und immer härter.

Das Projekt soll Jugendliche ermuntern und festigen, sich frei zu 
machen von Gruppen- und Konsumzwängen oder Werbe-
einflüssen. 

Mitgetragen wird das Projekt durch die kommunalen Jugend-
pfleger, Kriminaldirektion sowie soziale Einrichtungen.

Weitere Informationen zum Projekt unter www.be-free-rotary.de


